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Am 7. August 2009 ist die Biogasanlage Güterglück 
erstmalig ans Netz gegangen. Ende September 
erfolgte die vollständige Inbetriebnahme der Anlage 
in Sachsen-Anhalt. Die täglich eingespeiste Gasmenge 
liegt bei rund 15.000 Kubikmetern. Das entspricht 
einer Gaserzeugung von ca. 50.000 Megawattstunden 
im Jahr. Mit 6,5 Megawatt installierter Feuerungs-
wärmeleistung ist die Anlage eine der größten 
Deutschlands. Die Biogasanlage ist die erste Anlage 
im RWE Innogy-Portfolio, die das erzeugte Biogas 
auf Erdgasniveau aufbereiten kann. Das aufbereitete 
Biogas wird dann über das Erdgasnetz zu dezentra-
len Kraft-Wärme-Kopplungs-Standorten geleitet. Der 
Rohstoff für die Anlage wird über die regionale Land-
wirtschaft erworben. Überwiegend werden Maissilage 
sowie Gras und Gülle verwendet. 

Biogas in Güterglück.

Hersteller
Leistung
Jahresproduktion
Einsatzstoffmenge 

Fermentationsvolumen
Verweilzeit Fermentation
Einspeiseleistung

Hese Biogas GmbH
Biogas 6,5 MW

Biogas 50.000 MWh

Gülle 5.000 t/Jahr 
Grassilage 5.000 t/Jahr

Hühnertrockenkot 6.000 t/Jahr  
Maissilage 40.000 t/Jahr 

ca. 12.300 m³

ca. 44 Tage
Biomethan 635 m³/Stunde

TAG DER OFFENEN TÜR  
AM 07.08.2010

RWE unterstützt die Verwendung von Papier  
aus nachhaltiger Forstwirtschaft. Dieser Flyer 
wurde aus FSC-zertifiziertem Zellstoff hergestellt.

Der Tag der offenen Tür findet  
mit freundlicher Unterstützung  
der Erdgas Mittelsachsen GmbH  
und der Firma Frieling statt.



Was ist Biogas?

Biogas besteht im Wesentlichen aus Methan, Kohlen-
dioxid sowie aus geringen Mengen an Wasser und 
Spurengasen. Erzeugt wird der CO

2
-neutrale Energie-

lieferant in einer Biogasanlage. In einem abgeschlos-
senen Behälter, dem sogenannten Fermenter, entsteht 
mit Hilfe von Bakterien aus Grünpflanzen und geringen 
Mengen Wirtschaftsdünger, sprich Mist oder Gülle, 
Biogas. Biogasanlagen nutzen ausschließlich nach 
wachsende Rohstoffe für die Energieerzeugung. 
 

Mais hat sich hierbei als die bisher produktivste  
Energiepflanze erwiesen. Grundsätzlich ist es uns 
aber wichtig, für jede Region die optimale Pflanze 
oder das beste Einsatzsubstrat auszuwählen – in 
Abhängigkeit von der Beschaffenheit der Böden, 
vom Wasserangebot und dem Klima. Deshalb sind 
unsere Konzepte zur Erzeugung von Biogas so viel-
fältig, wie die Natur selbst.

Gasaufbereitung
Um Biogas konventionellem Erdgas 
anzugleichen, werden Methangehalt 
und Qualität des Biogases gesteigert. 
Diesen Prozess nennt  man Veredelung.

Erdgasnetz
Das aufbereitete Biogas 
kann direkt in bestehende 
Erdgasnetze eingespeist  
werden.

Wärmetauscher
Die Abwärme des  
BHKW wird genutzt, um  
den Fermenter und Gebäude  
der Anlage über ein Nahwärme- 
netz zu beheizen.

Fermenter
Unter Ausschluss von Licht  
und Sauerstoff wird die  
Biomasse im Fermenter von  
Mikroorganismen abgebaut.

Vorgrube
Sammelbecken für Biomasse.

Gülle und Mist

Energiepflanzen

Gärrestelager
Nachdem die Biomasse im  
Fermenter vergoren ist, kommt  
sie zunächst ins Gärrestelager,  
um dann als hochwertiger  
Dünger genutzt zu werden.

Gasspeicher
In der Haube des Fermenters
wird das Biogas direkt über
der Biomasse aufgefangen.

Blockheizkraftwerk (BHKW)
Im BHKW wird das Biogas zur Strom-
und Wärmeerzeugung verbrannt.

Biogas – Energie aus der  
Region für die Region.

Die Natur ist vielfältig – und das sind auch unsere 
Konzepte zur Erzeugung von Biogas. Es ist uns wichtig, 
für jede Region die optimale Pflanze oder das beste 
Einsatzsubstrat auszuwählen – in Abhängigkeit von 
der Beschaffenheit der Böden, vom Wasserangebot 
und dem Klima.

Rohstoffe aus der Landwirtschaft haben großes 
Potenzial für die Energiegewinnung. Besonders die 
Erzeugung von Biogas aus nachwachsenden Roh-
stoffen oder Gülle bietet besondere Möglichkeiten. 
Zum einen liefert Biogas pro Hektar Ackerfläche  
die größte Energieausbeute. Damit ist es in Sachen  
Effizienz Spitzenreiter unter den biogenen Kraft-
stoffen. Zum anderen sind dem Produkt Biogas  
praktisch keine Grenzen gesetzt: Auf Erdgasniveau 
aufbereitet, kann es zur Strom- und Wärmeerzeugung 
genauso eingesetzt werden wie auch als Kraftstoff 
für Erdgas-Fahrzeuge.


